
Gemeinde Hohenfels 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 19. Mai 2021 

Tagesordnungspunkt 

Sitzungs-/Beschluss-Nr. 

6 / 1 

TOP 1. Bürgerfrageviertelstunde 

Es ergaben sich kein Wortmeldungen. -/- 



Gemeinde Hohenfels 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 19. Mai 2021 

Tagesordnungspunkt 

Sitzungs-/Beschluss-Nr. 

6 / 2 

TOP 2. Bekanntgabe des Protokolls der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 21.04.2021 

Das Protokoll geht in Umlauf. Einwendungen werden nicht erhoben. -/- 



Gemeinde Hohenfels 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 19. Mai 2021 

Tagesordnungspunkt 

Sitzungs-/Beschluss-Nr. 

6 / 3 

TOP 3. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
21.04.2021 

Der GR stimmt der Änderung eines Arbeitsvertrages zu. -/- 



Gemeinde Hohenfels 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 19. Mai 2021 

Tagesordnungspunkt 

Sitzungs-/Beschluss-Nr. 

6 / 4 

TOP 4. Baugesuche 
4.1. Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren: Neubau Abstellraum, 
Fahrradabstellplatz, Garage und Holzlager, Flst.Nr. 50/13, Gemarkung Liggersdorf, 
Brunnenstr. 9 

Zu diesem TOP erhielt der Gemeinderat die Vorlage Nr. 46. 

Dieser TOP wurde bereits vor Beginn der Sitzung von der Tagesordnung abgesetzt. -/- 



Gemeinde Hohenfels 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 19. Mai 2021 

Tagesordnungspunkt 

Sitzungs-/Beschluss-Nr. 

6 / 4 

TOP 4. Baugesuche 
4.2. Antrag auf Baugenehmigung (§ 49 LBO: Umnutzung der Gaststätte zu zwei 
Wohneinheiten, Flst.Nr. 36/5, Gemarkung Mindersdorf, Adlergasse 4 

Zu diesem TOP erhielt der Gemeinderat die Vorlage Nr. 47. 

BM Zindeler informiert anhand der Sitzungsvorlage über den Antrag zur Umnutzung. Das Vorhaben 
liegt innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile in einem Gebiet ohne BB-Plan. Die 
Eigenart der näheren Umgebung entspricht dem Baugebietscharakter „Dorf“. Das Bauvorhaben hält 
den Rahmen der vorhandenen Bebauung ein. 

Ein GR spricht die eingezeichneten Parkplätze an. Diese entsprechen nicht der tatsächlichen Anzahl 
an Parkmöglichkeiten. BM Zindeler erläutert, dass sich die Parkplatzanzahl gegenüber der 
ursprünglichen Genehmigung nicht verändert hat. Die Gemeindeverwaltung wird den Hinweis an 
das Baurechtsamt übermitteln. 

Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindeverwaltung empfiehlt das Einvernehmen zur Umnutzung der Gaststätte in 
Wohnungen zu erteilen. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvorschlag einstimmig zu. 
Ja-Stimmen: 12 
Gegenstimmen: 0 
Enthaltungen: 0 -/- 



Gemeinde Hohenfels 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 19. Mai 2021 

Tagesordnungspunkt 

Sitzungs-/Beschluss-Nr. 

6 / 5 

TOP 5. Bebauungsplan „Schloss Hohenfels“, 2. Änderung, OT Kalkofen 
5.1. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung eines Bebauungsplanes „Schloss 
Hohenfels“, 2. Änderung, OT Kalkofen 

Zu diesem TOP erhielt der Gemeinderat die Vorlage Nr. 48. 

BM Zindeler fasst zusammen, dass zuletzt in der öffentlichen Sitzung am 31.03.2021 über diesen 
Bebauungsplan und die mittel- bis langfristige Zielsetzung von EOS Erlebnispädagogik e.V. beraten 
wurde. Die Verantwortlichen von EOS schilderten dem Gemeinderat – in der Gemeinderatssitzung 
und im Zuge eines Ortstermins – die Notwendigkeit zur Überplanung des Sportplatzareals. 

EOS hat den Wunsch einen modernen und nachhaltigen Veranstaltungsraum bzw. Kulturhaus zu 
errichten. Dabei wird derzeit über eine Bebauung mit einem organischen Kuppelbau nachgedacht, 
aber diese Überlegungen sind noch nicht endgültig. Das Gebäude soll einen Mehrwert für die 
Gemeinde Hohenfels und die gesamte Region generieren. Das Sportplatzareal liegt im 
Außenbereich und ist zu großen Teilen von forstlichen Flächen umgeben, daher ist die nutzbare 
bzw. überbaubare Fläche eingeschränkt. 

Um in das formelle Verfahren einsteigen und das hierfür vorgesehene Planungsbüro beauftragen zu 
können, soll der Aufstellungsbeschluss gefasst werden. Die Kosten des Verfahrens trägt EOS. 

Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindeverwaltung empfiehlt gemäß § 2 Abs. 1 BauGB den Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften „Schloss Hohenfels“, 2. Änderung, OT Kalkofen, aufzustellen. Das Verfahren soll 
durch das Planungsbüro Helmut Hornstein (Überlingen) begleitet werden. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvorschlag einstimmig zu. 
Ja-Stimmen: 12 
Gegenstimmen: 0  
Enthaltungen: 0 -/- 



Gemeinde Hohenfels 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 19. Mai 2021 

Tagesordnungspunkt 

Sitzungs-/Beschluss-Nr. 

6 / 6 

TOP 6. Bebauungsplan „Dietersberg“, OT Mindersdorf 
6.1. Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung eines Planungsbüros 

Zu diesem TOP erhielt der Gemeinderat die Vorlage Nr. 49. 

Der GR hat bereits in mehreren Sitzungen über die Entwicklung am „Dietersberg“, OT Mindersdorf, 
beraten und die Aufstellung des Bebauungsplans beschlossen. Das erklärte Ziel ist und bleibt die 
Schaffung von attraktivem Wohnraum im Ortsteil Mindersdorf. Eine Baugrundübersichtserkundung 
und eine artenschutzrechtliche Relevanzbegehung wurden durchgeführt und die Ergebnisse 
vorgestellt.  

Um die Planung voranzutreiben empfiehlt die Gemeindeverwaltung eine formelle Beauftragung des 
Planungsbüros. Auf Nachfrage wird konkretisiert, dass das Ingenieurbüro Langenbach die Planung 
und Begleitung des Bebauungsplanverfahren übernehmen soll.  

Die Beauftragung umfasst den bisherigen Geltungsbereich des Bebauungsplans „Dietersberg“, OT 
Mindersdorf.   

Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindeverwaltung empfiehlt für die Beauftragung der Bebauungsplanung an das 
Ingenieurbüro Dipl. Ing. K. Langenbach GmbH (Sigmaringen), für den Angebotspreis von 8.792,47 
Euro (netto) inkl. Nebenkosten (5 Prozent), das Einvernehmen zu erteilen. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvorschlag zu. 
Ja-Stimmen: 10 
Gegenstimmen: 0 
Enthaltungen: 2 -/- 



Gemeinde Hohenfels 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 19. Mai 2021 

Tagesordnungspunkt 

Sitzungs-/Beschluss-Nr. 

6 / 7 

TOP 7. Komm.ONE AöR 
7.1. Beratung und Beschlussfassung zur neuen Benutzungsordnung und zur Überleitung 
bestehender Regelwerke, vertraglicher und sonstiger rechtlicher Beziehungen –
Vertragsmigration – bei Komm.ONE 

Zu diesem TOP erhielt der Gemeinderat die Vorlage Nr. 50. 

BM Zindeler erläutert die Grundlagen dieses TOP. Nach der Zusammenlegung der vier regionalen 
Rechenzentren des Land Baden-Württemberg wurden alle Verträge übernommen. Diese Verträge 
sollen nun vereinheitlicht werden. Nach kurzer Diskussion über die Strukturen und Nutzbarkeit der 
Software von Komm.ONE folgt die Beschlussfassung.  

Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindeverwaltung empfiehlt den folgenden Punkten das Einvernehmen zu erteilen: 

1. Der Gemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Änderung der neuen Benutzungsordnung und die 
damit verbundene Umstellung der bestehenden rechtlichen Regelwerke für die Begründung und 
Ausgestaltung der Nutzungsverhältnisse mit der Komm.ONE zu einem einheitlichen Standard zur 
Kenntnis. Er stimmt der Anpassung der rechtlichen Rahmenbedingungen sowie der mit der 
Komm.ONE bestehenden vertraglichen und sonstigen rechtlichen Beziehungen zu. 

2. Der Gemeinderat ermächtigt und beauftragt den Bürgermeister, alle für die Vertragsanpassung 
mit Komm.ONE erforderlichen Erklärungen abzugeben und entgegenzunehmen und alle 
Maßnahmen und Handlungen durchzuführen, die zur Umsetzung der Ziff. 1. zweckmäßig sind. 
Hiervon ist insbesondere der Abschluss des öffentlich-rechtlichen Vertrages auf Basis der neuen 
Benutzungsverordnung von Komm.ONE erfasst. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvorschlag einstimmig zu. 
Ja-Stimmen: 12 
Gegenstimmen: 0 
Enthaltungen: 0 -/- 



Gemeinde Hohenfels 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 19. Mai 2021 

Tagesordnungspunkt 

Sitzungs-/Beschluss-Nr. 

6 / 8 

TOP 8. Breitbandausbau (FTTB) 
8.1. Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung zur Vergabe der Kabel- und 
Spleißarbeiten; hier: 2. FTTB-Anschlusswelle 

Zu diesem TOP erhielt der Gemeinderat die Vorlage Nr. 51. 

BM Zindeler zeigt auf, dass die Gemeinde mit dem Ausbau der FTTB-Infrastruktur konsequent 
voranschreitet. Nach dem Ausbau in den Ortsteilen Kalkofen und Selgetsweiler, welcher bis 2023 
abgeschlossen sein soll, werden weit über 95 Prozent der bebaubaren Grundstücke mit den 
Leerrohren zum Einzug von Glasfaserkabeln versorgt sein.  

Ein weiterer Schritt für den tatsächlichen Anschluss sind die Kabel- und Spleißarbeiten. In einer 
ersten FTTB-Anschlusswelle wurden 209 Anschlüsse bis ins Gebäude fertig gestellt.  

Für die zweite FTTB-Anschlusswelle liegen aktuell ca. 70 Anträge vor. Diese sollen nun auf Basis 
des Rahmenvertrags der BLS umgesetzt werden. Die Kostenberechnung kann aufgrund der 
fehlenden Spleißplanung noch nicht verfeinert werden.  

Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindeverwaltung empfiehlt der BLS-Breitbandversorgung Landkreis Sigmaringen mbH 
(Sigmaringen) das Einvernehmen zur Vergabe der Kabel- und Spleißarbeiten für die zweite FTTB-
Anschlusswelle, an die Fa. alb-elektric Huber Freileitungs- und Kabelbau GmbH (Biberach an der 
Riss), gemäß dem Rahmenvertrag, zu erteilen. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvorschlag einstimmig zu. 
Ja-Stimmen: 12 
Gegenstimmen: 0 
Enthaltungen: 0 -/- 



Gemeinde Hohenfels 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 19. Mai 2021 

Tagesordnungspunkt 

Sitzungs-/Beschluss-Nr. 

6 / 9 

TOP 9. Tiefbaumaßnahmen in Verbindung mit dem Ausbau des Erdgas- und Glasfasernetzes, 
OT Kalkofen 
9.1. Beratung und Beschlussfassung über die geänderte Planung zur Erneuerung der 
Wasserleitungen, OT Kalkofen 

Zu diesem TOP erhielt der Gemeinderat die Vorlage Nr. 52. 

BM Zindeler informiert über die aktuellen Fortschritte der Maßnahme in Kalkofen. Die technischen 
Voraussetzungen der Wasserleitungen sind nun geprüft. Um die Löschwasserversorgung zu 
gewährleisten, sind zwei Ausführungsvarianten möglich, die bisher nicht berücksichtigt wurde: 

Entweder 
a) die Wasserleitung in der L194, zwischen Kapelle und Dorfgemeinschaftshaus, wird 

zusätzlich erneuert  

oder 
b) die Wasserleitung im „Kratellen“ erhält einen größeren Durchmesser und ein zusätzlicher 

Druckminderschacht wird im „Kahlweg“ installiert. 

Beide Varianten verursachen Mehrkosten in Höhe von ca. 42.000 Euro (netto) gegenüber dem 
ursprünglichen Angebot. Das Gremium spricht sich dafür aus, die Variante a) umzusetzen.  

Die Gemeindeverwaltung führt bzgl. der möglichen Synergieeffekte in der L194 bereits Gespräche 
mit dem Straßenbaulastträger. Es wäre von Vorteil, wenn der innerörtliche Straßenabschnitt parallel 
saniert wird. Es folgte eine kurze Diskussion über weitere Synergien, den Umsetzungszeitraum und 
die Kostenaufteilung. Außerdem wird angeregt den Fußweg zu sanieren.  

Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindeverwaltung empfiehlt der zusätzlichen Erneuerung der Wasserleitung im 
Straßenbereich der L194, zwischen der Kapelle und dem Dorfgemeinschaftshaus, OT Kalkofen, das 
Einvernehmen zu erteilen und die Senn-Bau GmbH (Aach/Hegau), für den Angebotspreis von ca. 
42.000 Euro (netto), zur Durchführung zu beauftragen. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvorschlag einstimmig zu. 
Ja-Stimmen: 12 
Gegenstimmen: 0 
Enthaltungen: 0 -/- 



Gemeinde Hohenfels 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 19. Mai 2021 

Tagesordnungspunkt 

Sitzungs-/Beschluss-Nr. 

6 / 10 

TOP 10. Fortschreibung des Teilregionalplans Oberflächennahe Rohstoffe für die Region 
Hochrhein-Bodensee, hier: Information über den Satzungsbeschluss 

Zu diesem TOP erhielt der Gemeinderat die Vorlage Nr. 53. 

BM Zindeler informiert, dass die Verbandsversammlung des Regionalverband Hochrhein-Bodensee 
in der Sitzung am 27.04.2021 in Bad Säckingen die Fortschreibung des Teilregionalplans 
Oberflächennahe Rohstoffe (2021) mit Begründung, Umweltbericht und der zusammenfassenden 
Erklärung sowie die Satzung zum Teilregionalplan Oberflächennahe Rohstoffe (2021) beschlossen 
hat. 

Für die Gemeinde Hohenfels sind folgende Punkte relevant: 

- Das (Abbau-)Gebiet „Vogelsang“, OT Kalkofen, ist nicht mehr enthalten. 
- Das Sicherungsgebiet „Heide“, OT Liggersdorf, verbleibt Sicherungsgebiet. 

Die beschlossene Fortschreibung des Teilregionalplans Oberflächennahe Rohstoffe (2021) wird nun 
dem Wirtschaftsministerium zur Genehmigung vorgelegt. 

BM Zindeler erläutert, dass ein Abbauantrag im Bereich „Vogelsang“ in Zukunft mit höheren Hürden 
verknüpft sein wird. Der Teilregionalplan soll Rohstoffe vor Fehlplanungen schützen und für folgende 
Generationen sichern. Bei der Beurteilung eines Abbauantrag ist der Teilregionalplan eine wichtige 
Beurteilungsgrundlage für das Landratsamt (LRA). Ein Abbau ist hierbei nie zu 100 Prozent 
ausgeschlossen. Auf Nachfrage erläutert BM Zindeler, dass aktuell kein vollständiger Antrag auf 
Abbaugenehmigung beim LRA vorliegt, es gab jedoch eine Interessenbekundung. -/-  



Gemeinde Hohenfels 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 19. Mai 2021 

Tagesordnungspunkt 

Sitzungs-/Beschluss-Nr. 

6 / 11 

TOP 11. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Spenden 

Zu diesem TOP erhielt der Gemeinderat die Vorlage Nr. 54. 

Gemeinderat Schmid erklärt sich bei TOP 11 für befangen und nimmt im Zuhörerraum Platz. 

BM Zindeler stellt die einzelnen Spenden vor. 

263,70 Euro:  Sachspende (Instrumente zur Fremdpartikelbeseitigung) – Fam. Wegner, Hohenfels 
119,00 Euro:  Sachspende (Hilfe bei Feuerwehreinsatz) – Karl Schmid GbR, Hohenfels 

Zweck: Jugendfeuerwehr 
472,20 Euro:  Spende – Netze BW GmbH, Stuttgart 

Zweck: ½ Kindergarten und ½ Waldkindergarten 
1.000,00 Euro: Spende – Strehl Baustatik, Stockach 

Zweck: Waldkindergarten 
400,00 Euro: Sachspende (Bauwagen) – Bettina und Matthias Rettig, Hohenfels 

Zweck: Waldkindergarten 

BM Zindeler legt offen, dass es zu den Unternehmen zwar teilweise geschäftliche Verbindungen 
gibt, aber keine Vorteilsnahme ersichtlich ist.  

Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindeverwaltung empfiehlt das Einvernehmen zur Annahme der Spenden zu erteilen. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvorschlag einstimmig zu. 
Ja-Stimmen: 11 
Gegenstimmen: 0 
Enthaltungen: 0 -/- 
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Gemeinde Hohenfels 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 19. Mai 2021 

Tagesordnungspunkt 

Sitzungs-/Beschluss-Nr. 

6 / 12 

TOP 12. Anträge aus dem Gemeinderat 

Gemeinderat Schmid kehrt an seinen Platz zurück. 

Temperatur in der Halle 
Ein GR bittet darum, die Heizung während der Gemeinderatsitzung höher zu stellen. BM Zindeler 
weist darauf hin, dass die Frischluftzufuhr aufgrund der Corona-Pandemie zwingend erforderlich und 
Teil des Hygienekonzepts ist. 

Befahrung im Baugebiet „Röschberg II“, OT Liggersdorf 
BM Zindeler erläutert, dass die Befahrung des Baugebiets „Röschberg II“ erfolgt ist und tatsächlich 
Schadstellen aufgedeckt wurden. Die Mittel waren daher gut eingesetzt.  

Dialogverfahren 
Auf Nachfrage erläutert BM Zindeler, dass die Datenlieferung zum Ingenieurbüro problembehaftet 
war und sich das Verfahren dadurch verzögert hatte. Das Ingenieurbüro steht nun aber im Austausch 
mit dem Telekommunikationsunternehmen. BM Zindeler wird zur gegebenen Zeit über die 
Fortschritte informieren. 

Brücke oberhalb des Sandfilterbeckens, OT Liggersdorf 
Auf Nachfrage erklärt BM Zindeler, dass die gesamte Brücke am Sandfilterbecken erneuert wird. 
Die Arbeiten mussten aufgrund von mehreren Wasserrohrbrüchen im OT Mindersdorf unterbrochen 
werden.  

Rotebühlstraße, OT Mindersdorf 
Ein GR spricht die Situation in der Rotebühlstraße an. Die Gemeindeverwaltung hat direkt nach 
Auftreten der Gefahr das Grundstück abgesperrt und die Eigentümerin informiert. 

Ausbau - Mobile Daten 
Auf Nachfrage erklärt BM Zindeler, dass der Ausbau der mobilen Daten auf dem Sendemast in 
Mahlspüren angekündigt wurde. Das Dialogverfahren ist weiterhin sinnvoll, um in Hohenfels einen 
Standort zu finden, durch den eine ortsnahe Versorgung möglichst strahlungsarm erfolgt. 

Fortschreibung Flächennutzungsplan 
Auf die Nachfrage eines GR erläutert BM Zindeler, dass es noch keine neuen Informationen zur 
Fortschreibung des FNP der Verwaltungsgemeinschaft Stockach gibt.  

Tiefbaumaßnahmen bei Wasserrohrbrüchen 
BM Zindeler erläutert auf Nachfrage, dass die Baggerarbeiten für Wasserrohrbrüche auf dem freien 
Markt angefragt werden. Es gibt mit der Senn-Bau GmbH keinen Rahmenvertrag. Die Beauftragung 
ist aktuell naheliegend, da die Geräte und Arbeiter vor Ort tätig sind.  
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Gemeinde Hohenfels 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 19. Mai 2021 

Tagesordnungspunkt 

Sitzungs-/Beschluss-Nr. 

6 / 12 

TOP 12. Anträge aus dem Gemeinderat 

Testzentrum in Hohenfels 
BM Zindeler berichtet von der wachsenden Nachfrage nach Testungen und den Ausbau des 
kommunalen Testangebots. Die Abrechnung der durchgeführten Tests kann als anerkanntes 
Testzentrum erfolgen. -/- 



Gemeinde Hohenfels 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 19. Mai 2021 

Tagesordnungspunkt 

Sitzungs-/Beschluss-Nr. 

6 / 13 

TOP 13. Bekanntgaben des Bürgermeisters 

BM Zindeler erläutert mit Hilfe einer Power Point Präsentation (Bestandteil des Protokolls) die 
Bekanntgaben. 

gez. Bürgermeister:  gez. Gemeinderat:  gez. Schriftführerin: 



TOP 13
Bekanntgaben 
des Bürgermeisters

1. Digitalisierung an der KB-Grundschule: 

-> Tablets: App-Beschaffung

2. Breitbandausbau

-> siehe 3.

-> 2. FTTB-Anschlusswelle: Siehe TOP8

3. Gaskonzession / Gas-Ausbau: 

-> 2021: OT Liggersdorf (Brunnenstraße)

-> 2021/2022: OT Kalk. -> L194: Abstimmung RP

4. Bauhofgebäude: Ausführung läuft

5. Gemeindezentrum: Ausführung läuft



TOP 13
Bekanntgaben 
des Bürgermeisters

6. Aktuelle Fallzahlen: 0 (105 Gesamt)

-> Impfaktion:

2. Termin – Zoznegg

-> Komm. Teststruktur

Mehr Termine über die 

Pfingstferien!

19.05.2021



TOP 13
Bekanntgaben 
des Bürgermeisters

7. Hochwasserkonzeption

-> FGU/NKU: Besprechung mit Planern

-> Hochwasser – Alarm- und Einsatzplan

8. Spielplätze: 

Selgetsweiler: -> Sitzgelegenheit

Mindersdorf: -> Unterlagen bei GRen Mindersdorf

9. Barrierefreiheit bei Bushaltestellen

-> Entwürfe für Grundstücksgespräche

10. Schließanlage:                                                   

-> Umsetzung - Wasserversorgung / Bauhof19.05.2021



TOP 13
Bekanntgaben 
des Bürgermeisters

11. B-Plan „Egelsee, 1. Änderung und Erweiterung“,   
OTe Kalkofen und Selgetsweiler:

-> Erschließung: März und Dezember 2021

-> Spatenstich

12. B-Plan „Bruckäcker“, OT Selgetsweiler:

-> Offenlage / Beteiligung TÖB

19.05.2021



TOP 13
Bekanntgaben 
des Bürgermeisters

13. B-Plan „Dietersberg“, OT Mindersdorf:

-> Baugrundgutachten

-> Beauftragung Planungsbüro: Siehe TOP6

14. B-Plan „Kohler-Klaffenäcker“, OT Mindersdorf:

-> Aufstellungsbeschluss

19.05.2021



TOP 13
Bekanntgaben 
des Bürgermeisters

15. B-Plan „Guggenbühl“, OT Deutwang:

-> Lärmgutachten

16. B-Plan „Schloss Hohenfels“, 2. Änderung, OT 
Kalkofen:

-> Siehe TOP5

19.05.2021



TOP 13
Bekanntgaben 
des Bürgermeisters

17. B-Plan „Röschberg Süd“, OT Liggersdorf:

-> Städtebauliche Vereinbarung: 

Klärung mit Kommunalaufsicht

(Haushalt und Vergabe)

18. B-Plan „Gründen II“, OT Liggersdorf

-> Erste Entwurfsausarbeitung

19. Abrundungssatzung „Oberesch“, OT Liggersdorf:

-> Aufstellungsbeschluss

-> Erste Entwurfsausarbeitung

19.05.2021



TOP 13
Bekanntgaben 
des Bürgermeisters

20. Kanal: 

-> Anschluss Ortsstraße, Liggersdorf (ZV!)

-> Kalkofen: Abstimmung (vgl. 3.)

21. Wasserversorgung: 

-> Kalkofen: Abstimmung (vgl. 3.)

-> Siehe TOP9

-> Aushub-Entsorgung (ZO/Z2): 10.400 Euro (netto)

-> Mehrere Rohrbrüche: Zoznegger Straße

19.05.2021



TOP 13
Bekanntgaben 
des Bürgermeisters

22. Mischwasser:

-> Inbetriebnahme

-> Gemeinderatsbegehung 2021

23. Abwasserlösung „Ratzenweiler“:

-> Ausführung läuft

24. „Neue“ Hohenfelshalle (Ziel: 2025)

-> Projektbegleiter: Hirthe (Friedrichshafen) 

oder Drees & Sommer (Stuttgart)

19.05.2021



TOP 13
Bekanntgaben 
des Bürgermeisters

25. Förderprogramm „Quartiersimpulse“ – WIR!

-> -> Abrechnung: 68.000 Euro

26. Waldkindergarten: 

-> Vorbereitung „Hüttenbau“/Fundament

27. Rattenbekämpfung:

-> OT Mindersdorf / OT Liggersdorf

28. Friedhöfe: Mindersdorf / Liggersdorf

-> Anpassung Konzept und Vor-Ort-Termin

29. Brückenreparatur – Röschberg: Läuft

19.05.2021


